
 
 
 
 
 

� Ö L P 
�iederösterreichischer Landesverband für Psychotherapie 

 
Hauptstraße 22, 2326 Maria Lanzendorf 
Telefon 02235/42 965, Fax 02235/44 039 

Mail noelp@aon.at, Internet www.psychotherapie.at/noelp 

Vom Österreichischen Bundesverband für Psychotherapie als Fortbildung für 
PsychotherapeutInnen gemäß der Fort- und Weiterbildungsrichtlinie für Psy-
chotherapeutInnen des Bundesministeriums für Gesundheit, Familie und Ju-

gend (BMGFJ) mit 5 Einheiten anerkannt. 
 

Von der Österreichischen Ärztekammer für das  
Diplom-Fortbildungs-Programm für das Fach PSY  

mit 7 Fortbildungspunkten approbiert.  

Der Niederösterreichische Landesverband für Psychotherapie bedankt 
sich bei Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll,  
bei Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka und  
der Agentur für Gesundheitsvorsorge  

für die großzügige finanzielle Unterstützung. 

Bei bereits erfolgter Anmeldung ist keine neuerliche Zusendung des  
Anmeldeformulars notwendig. 

TAG DER  
PSYCHOTHERAPIE 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 6. Oktober 2007 
 Landtagssitzungssaal St. Pölten 

7Ö Landesregierung  
Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten 

 
Ehrenschutz Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 

   

Einladung zum 



TAG DER  
PSYCHOTHERAPIE 

 

Samstag, 6. Oktober 2007 
Landtagssitzungssaal  St. Pölten 

 
Veranstalter ist der �iederösterreichische Landesverband  

für Psychotherapie in Kooperation mit der �Ö Landesregierung  
(Agentur für Gesundheitsvorsorge) 

 

PROGRAMM 
 
13.45 Uhr Landesrat Mag. Wolfgang SOBOTKA 
 in Vertretung von  
 Landeshauptmann Dr. Erwin PRÖLL 
 Eröffnung und Begrüßung 
 

14.00 Uhr Dr. Winfrid JA�ISCH 
 ‚Psychotherapie als Entwicklungschance für die Seele’ 
 

15.00 Uhr Univ. Prof. Dr. Rotraud A. PER�ER 
 ‚Stressprophylaxe durch die Kraft der Worte‘ 
 

16.00—17.00 Uhr Kaffeepause 
 

17.00 Uhr Univ. Prof. Dr. Joachim BAUER 
 ‚Wie wirkt Psychotherapie’ - Die Wirksamkeit der  
 Psychotherapie im Lichte der Gehirnforschung 
 

18.45 Uhr Landesrätin Karin KADE�BACH 
 ‚Die Stellung der Psychotherapie im  
 niederösterreichischen Gesundheitssystem‘ 
 

I�FORMATIO�SSTÄ�DE Psychotherapie in Niederösterreich 

 
 

19.00 – 20.30 Uhr PODIUMSDISKUSSIO�   
‚Es gibt keine Gesundheit ohne Psychische 
Gesundheit’ (WHO, Helsinki 05) 

 

am Podium (in alphabetischer Reihenfolge)) 
Univ. Prof. Dr. Joachim Bauer   
 Internist und Facharzt f. Psychosomatische Medizin,  
 Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Abteilung 

Psychosomatische Medizin u. Psychotherapie  
 Universitätsklinikum Freiburg 

Mag. Belinda Jahn 0Ö Patienten– und Pflegeanwaltschaft 

Gen. Dir. Konrad Köck  Generaldirektor 0Ö Gebietskrankenkasse 

Prim. Dr. Ingrid Leuteritz 
 Abteilungsvorständin Institut für Psychotherapie am  
 Landesklinikum Mostviertel Amstetten-Mauer 

Gerald �obis Plattform PatientInnen-Psychotherapie 
Univ. Prof. Dr. Rotraud Perner   
 Psychoanalytikerin und Juristin, Leiterin des Instituts  
 für Stressprophylaxe & Salutogenese 

Mag. Gabriela Peterschofsky-Orange  
 0Ö Kinder- und Jugendanwältin 

Dr. Johannes Püspök  0Ö Landesregierung 
 Leiter Agentur für Gesundheitsvorsorge  

Dr. Bernhard Rupp, MBA   
 Leitung Gesundheitswesen und Arbeitnehmerschutz  
 Arbeiterkammer 0Ö 

Univ.-Doz. Prim. Dr. Werner Schöny 
 Vizepräsident  
 Österreichischer Bundesverband für Psychotherapie 

ao. Univ. Prof. Primarius Dr. Christian Simhandl   
 Facharzt für Psychiatrie und 0eurologie, Psychotherapeut, 

ÖÄK Psy III, Vorstand der Sozialpsychiatrischen Abteilung 
und der Tagesklinik am Aö KH 0eunkirchen 

 

Moderation: Dr. Winfrid Janisch — Vorsitzender des 0ÖLP 
 

20.30 – 21.00 Uhr Abendempfang gegeben von 
 Landeshauptmann Dr. Erwin PRÖLL 
 

ab 21.00 Uhr Konzert mit  
 Matthias KEMPF und Martin MADER 
 

 


